
Im September verbrachten wir, die Schüler der 9. Klassen der 
Regelschule Schwarza, fünf erlebnisreiche Tage in England.  
Die Reise begann am späten Sonntagabend an unserer Schule in 
Schwarza.  
Nach etwa zehnstündiger Busfahrt kamen wir im französischen 
Fährhafen Dünkirchen an, von wo aus wir dann über den 
Ärmelkanal nach Dover übersetzten.  
Schon die Fährüberfahrt war ein beeindruckendes Erlebnis für 
uns. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Nach der Ankunft in Dover fuhren wir direkt in die 
historische Stadt Canterbury, in der wir einige Stunden im 

mittelalterlichen Teil der Stadt verbrachten. 
Gegen Abend erreichten wir schließlich unseren Zielort Eastbourne, wo wir von unseren Gastfamilien 
in Empfang genommen wurden. 
In den Gastfamilien konnten wir unsere Englischkenntnisse unter Beweis stellen und einen kleinen 
Einblick in das Alltagsleben in England gewinnen. 
Am nächsten Tag fuhren wir nach „Beachy Head“, einer wunderschönen Klippenlandschaft ganz in 
der Nähe von Eastbourne.  

Nach einer etwa zweistündigen Wanderung entlang der Steilklippen 
hatten wir noch etwas Freizeit, die wir bei herrlich sonnigem Wetter zum Entspannen am Strand 
nutzten.  
Später ging es dann weiter nach Brighton, einer schönen Stadt an der Südküste Englands, und danach 
wieder zurück nach Eastbourne, wo wir ebenfalls noch einige Zeit am Pier verbringen konnten, bevor 
wir wieder zu unseren Gastfamilien zurückkehrten.  



 
 
 

 
 

 
Am dritten Tag ging es dann in die britische Hauptstadt London. Vom Greenwich Park aus liefen wir 
bis zur Themse, begaben uns dort an Bord eines Fahrgastschiffes und starteten zu einer Themsefahrt, 
auf der wir viele Sehenswürdigkeiten der Stadt erleben konnten. 

 
Der größte Blickfang hierbei war die Tower Bridge. Aber auch andere Gebäude, wie der Tower oder 
die Houses of Parliament, waren imposant anzusehen.  
Am Nachmittag erkundeten wir die Stadt zu Fuß vorbei an Whitehall mit Beobachtung der 
Wachablösung, durch den St. Jams`s Park, bis hin zum Buckingham 
Palace.  
 



Später hatten wir noch Gelegenheit zum Einkaufen und zum Beobachten von Straßenkünstlern in 
Covent Garden, einem beliebten Einkaufszentrum der Stadt.  
 
Am späten Nachmittag brachte uns der Bus zurück nach 
Eastbourne. An diesem Abend hieß es für uns auch schon wieder zu 
packen und zu planen, was wir für die nächsten anderthalb Tage 
brauchen werden.  Denn am Donnerstagmorgen verabschiedeten 
wir uns von unseren Gasteltern und fuhren nochmals nach London.  
 
 
Zunächst stand ein Museumsbesuch auf dem Plan. Hierbei konnten 
wir wählen zwischen dem Natural History Museum und dem 
Science Museum. 
Anschließend ging es zu Fuß bis zur Oxford Street, wo wir nochmals 
Gelegenheit zum Shoppen hatten. 
Den Höhepunkt des Tages bildete der Besuch des Musicals 
„Mamma Mia“ am Abend. So gut wie jeder von uns war von der 
Vorstellung begeistert und gab deshalb ein positives Feedback ab.  

 
 
Nach dem Musical hieß es für uns endgültig Abschied nehmen von London, denn von Cleopatra`s 
Needle starteten wir zu unserer Heimfahrt nach Deutschland.  
Die Rückreise verlief reibungslos mit pünktlicher Ankunft um 2.00 Uhr in Dover, ruhiger Überfahrt 
über den Ärmelkanal sowie überwiegend staufreier Autobahnfahrt.  
Um ca. 15.30 Uhr am Freitagnachmittag kamen wir schließlich wieder an unserer Schule in Schwarza 
an. 
Es war eine sehr schöne Reise und niemand hatte es bereut, mitgefahren zu sein.  
Die Eindrücke werden noch lange nachwirken und sicher wird es den einen oder anderen von uns 
irgendwann einmal wieder nach Großbritannien ziehen. 
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